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Moderne 
Gesetze für 
moderne 
Menschen!
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Mitgliedschaft mit Nutzen 

I h r e  Vo r te i l e :

Starke Politikerinnen, starke Gesetze
Die FDP Frauen setzen sich im Parlament 

für Ihre Anliegen ein: Chancengleichheit,

Angebote für die externe Kinderbetreuung,

gesetzliche Rahmenbedingungen, die 

den Bedür fnissen der modernen Menschen

entsprechen.

Meinungen hören, 
Meinungen machen 

Die FDP Frauen organisieren 

regelmässig Info-Veranstaltungen,

wo Sie fundier te Meinungen hören, 

um Ihr eigenes Argumentarium 

zu erweitern. Themen: Life Style,

Kindererziehung... und aktuelle, 

politische Fragen.

Mehr Erfolg mit mehr Know-how
Die FDP Frauen bieten Ihnen 

Per formance-Workshops, wo Sie 

Ihre Kompetenzen 

verbessern und Ihren 

Er folg optimieren 

können, sei dies im 

Beruf, in der Familie 

oder in der Politik. 

Themen: Kommunikation,

Rhetorik, Auftreten...

Was heisst eigentlich

F r a u e n p o l i t i k ?

Nach gut 30 Jahren Stimm- und 
Wahlrecht ist die Emanzipation der
Frauen auf politischer Ebene formell
vollbracht – teilweise aber hinken 
überholte Gesetze der gesellschaft-
lichen Realität hinterher.

Die politischen Rahmenbedingungen
sind so zu gestalten, dass Frauen 
ihr Leben frei gestalten können: 
Dazu gehören gleiche Chancen im 
Beruf und in der Politik sowie
Unterstützung bei der Erziehungs-
arbeit für berufstätige Frauen.

Das bringt Vorteile – auch für 
die Männer. Gute Politik für Frauen 
ist gute Politik für Menschen.

Kurze Anleitung 

für zukünftige 

Opinion-Makers! 

Emanzipation (aus dem 

lateinischen «emancipatio» =

aus der Hand geben), 

war bei den alten Römern 

ein Rechtsakt des patriar-

chalischen Familienober-

hauptes, der damit seine

Söhne und Sklaven aus 

der Abhängigkeit entliess.

Gratis



Der Freisinn hat 
den Ruf einer harten
Wirtschaftspartei, 
die sich wenig um
Frauenanliegen küm-
mert. Fristen die FDP
Frauen nicht eher 
ein Mauerblümchen-
Dasein?

Carmen Walker Späh:

«Überhaupt nicht. In 

der Exekutive sind wir

sogar hervorragend 

ver treten. Die Zahl 

der freisinnigen Parla-

mentarierinnen steigt

stetig. Unter dem Stich-

wor t «New Society»

setzt sich die FDP für

alle modernen Lebens-

formen ein, für Allein-

erziehende, Konkubi-

natspaare und gleich-

geschlechtliche Partner-

schaften, nicht nur für

UnternehmerInnen und

ManagerInnen. Schon 

in den Achtziger Jahren

Carmen Walker Späh 

ist Präsidentin der FDP Frauen der Stadt 

Zürich. Die Rechtsanwältin hat sich als

Spezialistin für Verkehrsfragen einen 

Namen gemacht und ver tritt die FDP im

Ver fassungsrat.

Der Freisinn macht sich stark 

für die sogenannte «New Society», 

also für eine moderne, flexible 

Gesellschaft, in der Männer und 

Frauen Vielseitigkeit und Vielfalt 

leben können.

haben sich die freisin-

nigen Frauen für Block-

zeiten und ausser-

familiäre Betreuungs-

angebote eingesetzt. 

Mit der Unterstützung

des Freisinns haben

diese Forderungen 

deutlich bessere Chan-

cen, Mehrheiten zu 

finden und durchge-

setzt zu werden.»

Mehr Hort- und 
Krippenplätze kosten 
Geld – Ausgaben, die
die Steuerzahler 
belasten. Ist das ein
Bruch mit dem frei-
sinnigen Prinzip der
Eigenverantwortung?

«Es ist volkswir tschaft-

lich sinnlos, Frauen 

auszubilden und diese

nachher vom Arbeits-

prozess auszuschlies-

sen, weil Krippenplätze

und Tagesschulen feh-

len. Die Wir tschaft

braucht qualifizier te

Arbeitskräfte und 

die Frauen können

hier neue Ressour-

cen stellen. Wie wich-

tig die Frauen als 

Wir tschaftsfaktor 

sind, spür t man 

dann, wenn sie die

ihnen zugedachten

Aufgaben nicht mehr

widerstandslos gra-

tis erledigen. Frauen,

die zu Hause ihre

Kinder erziehen, leis-

ten viel für die Ge-

sellschaft – ebenso

wie die Frauen, die

berufstätig sind und

Steuern zahlen. Das

Hickhack um Stunden-

pläne ist der volks-

wir tschaftlichen Be-

deutung der Frauen

nicht angemessen.»

Die FDP geht neue 
Wege und wird immer
progressiver. Gibt es
überhaupt noch einen
Unterschied zwischen
dem Freisinn und den
Sozialdemokraten?

«Ja. Wir Freisinnigen 

verlangen vom Staat

gute Rahmenbedin-

gungen, damit Men-

schen mit verschiede-

nen Lebensläufen ihr

Leben selber in die

Hand nehmen können. 

Im Zentrum steht die

Eigenverantwor tung,

nicht die Delegation

aller Probleme an den

Staat.»

Ihr nächstes frauen-
politisches Ziel?

«Wir wollen frecher, 

fröhlicher, freisinni-

ger werden. Verbissen-

heit entspricht nicht

dem jetzigen Zeitgeist.

Wenn wir lustvoll 

politisieren, sehe ich

eine Chance, dass wir

mehr Nachwuchspoli-

tikerinnen für unsere

Sache gewinnen.»

Interview: 

Ursula Wild

M e h r F r e i s i n n f ü r  e i n e  
f r e i e  G e s e l l s c h a f t



Name

Vorname                                                 Jahrgang 

Strasse / Nr. 

PLZ / Ort

Mail 

Tätigkeit 

Finden Sie auch? 
Dann werden Sie bei uns Mitglied.

Moderne Gesetze für moderne Menschen

Ich unterstütze Sie mit meinem Jahresbeitrag 

von Fr. 120.– (aktive Mitarbeit freiwillig!)

Ich bin schon Mitglied einer FDP Kreispar tei 

und unterstütze Sie mit einem Jahresbeitrag 

von Fr. 60.– (aktive Mitarbeit freiwillig!)

Meinungen hören, Meinungen machen

Ich möchte die FDP zuerst kennen lernen. 

Schicken Sie mir bitte die Einladungen zu 

Ihren Veranstaltungen.

Mehr Erfolg mit mehr Know-how

Schicken Sie mir die Einladungen zu Ihren

Per formance-Workshops.

Schicken Sie mir gratis Ihre Anleitung

«Mit Er folg politisieren!» 

Z e i t     f ü r  N e u z e i t

Wir fordern:

• Rechtliche Anerkennung aller 
Formen der Par tnerschaft

• Kinderbetreuungskosten 
sollen von der Steuer 
abgezogen werden dür fen

• Wissen nutzen: Einbezug der 
Seniorinnen und Senioren

• Aufwertung der Freiwilligen-
arbeit: Sozialzeit-Ausweise

Die individuellen Lebensläufe 
sind farbiger geworden. Unsere
Politik steht im Dienste der
gesamten Bevölkerung: Jung 
und alt, Single oder geschieden,
Mann oder Frau.

w w w. f d p - z h s t a d t - f r a u e n . c h

Das heisst:

• Bessere Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf

• Familienergänzende 
Kinderbetreuung

• Chancengleichheit für 
Erziehende

• Finanzielle Entlastung 
der Familien

• Mutterschaftsversicherung

• Gerechte Ehegatten-
besteuerung

V i e l f a l t  
u n d Ö f f n u n g .
Es ist heute selbstverständlich, 
dass Frauen arbeiten und so 
das Familienbudget unterstützen. 
Wir verlangen, dass im Interesse 
der Familien die Rahmenbe-
dingungen verbessert werden.

M o b i l ,
f l e x i b e l  u n d  l e r n f ä h i g

b l e i b e n .


